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Beilage zu Nr. 161
d e r

Karlsruher Zeitung .

KottSaue , bei AarlSrube . ^ Spanische Zuchtwol -
le - Verste ig erung . ^ Die bei dem Großherzogl . Schäfe¬
rei - Institut dieses Jahr gezogene spanische Zuchtwolle , welche ,
« je bisher , im warmen Wasser rein gewaschen nno sortirt wird ,
und in ir , sr und Zk Sorte , auch etwas Lammerwolle besteht,
wird , unter Vorbehalt der Ratifikation , Mitwochs , den 24.
Jun . , Vormittag « 10 Uhr , dahier öffentlich versteigert ; wozu
die Liebhaber eiagelaoen « erden .

Gottsaue , den 12. Mai lgig .
Großherzogl . Schäfereiadministration .

H 0 y e r.

Sabenburg . sHofgutS - Bestandbegebung . ^ Das
von Baboische Hofgut in Ladenburg , bestehend in ohnge -
sähr 105 Morgen Ackerland, 7 Morgen Wiesen , nebst den da¬
zu gehörigen BLulichkeiten und Garten , ferner das zu diesem
Gal « gehörende Drittheil am Gränzhöfer

'
großen und kleinen

Zehnten , werden Montag « , den 6. Jul . , Nachmittags r Uhr,
im Gasthause zur aoldnen Rose in Ladenburg , in mehrjährigen
Aeübestand , mittelst öffentlicher Versteigerung , begeben . Man
ladet hierzu die Liebhaber mit dem Bemerken ein , daß der
künftige Pachter bei seinem Eintritt , aufWeihnachten laufen¬
den Jahres , die vollständig« Winterbesamung nebst » hngrfähr
so Morgen Kleefeld « verschiedener Art « ntrifft , ihm auch so¬
gleich ein« vollständig eingerichtet « Brennerei , unter näher zu
bestimmenden Bedingungen , überlassen werden kann . Die
Eteigerungrdedingnisse sind täglich auf dem Gute selbst ein -
zusehen.

Kalckofen , Voglei Söllingen , bei Duclach . sZiegel -
h ü ct e - B erstei g eru ng . Z Der Unterzeichnete ist gesonnen,
seine bei Söllingen , r Stunde von Durlach und 2 Stunden
von Karlsruhe liegende Kiegelhülte , nebst Gebäulichkeit und
Gut , nämlich ;

a) Ein ssttckiges Wohnhaus mit 2 gewölbten Kellern , wel¬
ches « egen der schönen Aussicht zu einem Sommeraufent -
halt sehr angenehm wäre ;

ii ) ein Nebengebäude , welche « einen gewölbten Keller , eine
Brandlweinbrennerei , oben eine Wohnung und Speicher

en hält ;
« ) eine Siegelbkennerei mit einer ganz guten Einrichtung »

ebenso
ä ) hinlängliche Stallung , Scheuer und Schopf ; wie auch
0 ) das dazu gehörige und in einem sehr guten Stand sich be >

liche Gut von 40 Morgen bestehend , von den besten Reb¬
bergen , sehr ergiebige Wiesen und Aecker , worauf ohn-
gesähr looo Scük Bäume des b - sten Obstes , das sehr sel¬
ten fehlt , sich befinden ,

freiwillig aas der Hand unter sehr annehmlichen Bedingungen
zu verkaufen , und wollen deshalb die Liebhaber bei mir dem
Eigcnlhümer das Weitere vernehmen .

Kolchosen , den 4. Zun . igrg .
Joseph Roth ;

Gengenbach . sFrüchte - Bersteigerung . ) Don¬
nerstag , den 25, dieses , Nachmittags 2 Uhr , werde » ad dem

hiesigen herrschaftlichen Speicher in abgetheilten Partie » gegen
baare Zahlung versteigerte

io Fiertel Weizen .
15 — Halbweize ».

iro — Korn.
Z — Gerst .

150 — Haber.
Gengenbach , den 4. Ja « , ngill .

Großberzogliche Domaiaenverwaltung .-

Scheffel .

Sinsheim . sFrüchte - Versteigerung . Z Bs » -
Srvßherzoglicher Domanialverwaltung dahier werde» am

2i . Inn . zu Hilsbach 240 Mltr . Spelz ,
2Z. — zu Waibstadt 70 Mltr» Korn ,
24. — zu Sinsheim 120 Mltr . Spelz ,

50 Mltr . Hader ,
und einige Malter Einkorn ,

Nachmittags i Uhr , öffentlich versteigert ; welche « man - irrmitr
zur allgemeinen Keantniß bringt .

Sinsheim , den 6. Jun . 1818 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

SchöS .

Bruchsal . sFrucht - V erste igerung . Z Mitwochs
den 17 . Jun . , Vormittags 10 Uhr , werden auf dem herrschaft¬
lichen Speicher dahier öffentlich in Partien versteigert :

200 Malter Gerst ;
welches andurch zur Kenntniß der Steigeruagsliebhaber g«---
bracht wird .

Bruchsal , den 9. Jun . 1818.
GroßherzogUche DomainenverwaltunG ,

Sold ,

Waldkirch . sWohn - , Brauhaus - nnd F^elder ^
Versteigerung . ^ Am Donnerstag , den 2 . Jul . d . I . , .
Nachmittags z Uhr , wird im Bärenwirthshause dahier das in
die Berlaffenschaft des Bierbrauer « Alois Schachtele gehö¬
rige 2stöckige wohlgebante und geräumige Wohnhaus und Bier »
brauereigebäude mit Einrichtung , samml Scheuer , Stallung -
und Waschhaus , nebst drei Jauchert Kraut - , Baumgarren und
Ackerfeld, sämmtlich diese Realitäten beisammen am neuen
Kirchgang in der Oberstadt gelegen , unter annehmbaren Be « -
dingunzen öffentlich versteigert .

Waldkirch , den 26 : Mai 1818.
Großherzogliche « AmtSrevisorat »

' .
Dobel . ,

Karlsruhe . sDiebstahl und Fahndung . ^ Der
hier unten signalisirte Jakob Baum , von Zweibrücken obere
Saarbrücken , hat sich der Entwendung nachbeschriebeaer Effek¬
ten verdächtig , und hierauf flüchtig gemacht. Indem « an die¬
sen Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß bringt , ersucht ma» '
sämmtliche resp . Behörden , auf diesen Bursche » zu fahnde ».
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und ihn im Betretungsfall , gegen Ersaz der Kasten , anher
rinzuliefern .

Karlsruhe , den 4. Jun . i 8 i 3>
Großherzogliche « Stadtamt .
Signalement .

Jakob Baum , von Aweibkücken oder Saarbrücken , istohn -
gefähr 20 Jahre alt , s ' 2 " groß , hat schwarze« , etwa « krau¬
ses Haar , kleinen Backenbart , runde « Gesicht , niedere Stirne ,
braune Augen , runde Nase , kleinen Mund , frische Gesichtsfar¬

be , und ist durch eine Narbe an dem Aeigfinger der linken
Hand besonders kenntlich.

Derselbe trug bei seiner Entweichung : « inen grüne » Ueber-
rok , ein gelbes Ranquinkamisol al « Weste , lange grautüchene
Hosen , BLfldelschuh , und eine russische , mit Wachstaffent über¬
zogene und mit einem blechernen Schilde versehen « Kappe .

Verzeichn iß der Effekten :
i grüner Ueberrok , mit überzogenen Knbpfen , mit halbwei¬

ßem Luch gefüttert , die Laschen aber von grüner Leinwand .
1 schwarzer Frak , von Sedaner Luch , mit gesponnenen Knö¬

pfen und schwarzem Levantin gefüttert .
-1 Paar schwarzseidene kurze Hosen,
i grünes Hutfutteral -von Wachstaffent .
i Paar lange gelb« Nanquinhosew , unten mit Schleifen ,
i Paar lange grautuchene Hosen.
1 Nanquinkamisol .
1 Paar schwarzseideos Strümpfe ,
i Paar Schuh .

-i Rassiermesser mit runder Spitze ,
i Laschenmeff- t , woran die Spitze abgebrochen . '

i runde Haarbürste , worauf ein Spiegel angebracht ,
i Stük feiner Leinwand , von der Größe eine « Saktuches ,

welches noch nicht gesäumt .
Ein in einem Slok gefaßter Regenschirm .

Kandern . s S t ra fu rth e j l « - P ubli kak i 0 n . ^ In
Untersuchungssachen gegen Jakob Friedrich Kammüller von
Kandern , wegen mehrerer Diebstähle , hat das Großherzogl .
bochpreißüche Hokqericht des Oberrheins durch Urtheil vom ly .
Vieles , Xr . in crimm . ivzS , nach ergangener öffentlicher Vor¬
ladung des Jnkuipaten , und aus dessen ungehorsames Ausblei¬
ben , zu Recht erkannt :

Jnkulpat sry , unter Vorbehalt , daß im Betretungsfall
das bereits ausgesprochene Urtheil gegen ihn werde in
Vollzug gesezt werden , des Gemejndsbürgerrechts für
verlustigt , und dessen Vermögen für konsiszirt zu er¬
klären .

Welches hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .
Kandern , den 28. Mai 1818.

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
D « ur er .

Mannheim . ^ Bekanntmachung .) Amö . d. Abends
kst der Grenadier Konrad Blum des Großherzogl . Badischen
Linieninfanterieregiments v . Neuensteia Nr . 4 beim Baden im
Rhein ertrunken , und man hat bisher von dem Leichnam noch
nicht« entdekt .

Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden der untern Rhei « -
gegenden , im Fall - ein Leichnam jeweils zum Vorschein kom -
men sollte , auf den das unren angefügte Signalement paßt ,
die unterzeichnet « Stelle gefällig davon in Kenntniß sitzen zu
« ollen.

Mannheim , den 8. Jun . r8i8 .
Der Oberst und Jnterimsregimentskommandeur .

Frhr . v . Szdorff .

SkgNalemenc .
Derselbe ist g Schuhe 5 Zoll Z Strich groß . 22 r/2 Jahre

alt , besezten Körperbaues , sonst lebhafter Gesichtsfarbe , hat
graue Augen , braune und krause Haare , eine Kumpfe Nase und
eine stark aufgeworfene Ober - und Unterlippe .

Offen burg . fGe sunden er L eichna m . ) Den 1 . d .
hat man aus einer Sandbank des Rheinsioffes bei dem Dorfe
Marlen einen männlichen Leichnam gefunden , welcher bereit «
so stark verwesen gewesen , baß man weder Gesichlszüge noch Al¬
ter an demselben mehr hat erkennen können .

Der Körper hak z Schuh bis z Zoll gemessen , er war nach
feiner Größe von besezter Statur , mit einem weißen zwilche»
nen Wamme « , wollenen Brnstruch , woran sich etwas vertiefte
gelbe Knöpfe befunden , mit langen zwilchenen weißen Bein¬
kleidern , langen leinenen Strümpfen , und rmdiedernen frisch
gefohlten Schuhen angekleidet , und scheint der Tracht nach
« in Schiffsmann oder Schiffrknechl aus der obern Rheingcgend
zn s. yn.

Wir ersuchen sämmtliche Behörden , solches öffentlich bekannt
zu machen , und uns über diesen unbekannten Leichnam nähere
Auskunft gefälligst zu ertheilen .

Off - nburg , den 4 . Jun . 1818.
GroßherzoglicheS Stavt - und ites Landamt .

Meister .
Karlsruhe . fAufsorderunq . ) Die Erben des am

28. Febr . d . I . dahier gestorbenen Großherzoglichen Ministe -
rial - Revisors , Friedrich Gottlob Jrion , fordern hiermit Je¬
dermann , der eine rechtmäsige Ansprache an dessen Verlassen -
schafk machen zu können glaubt , ans , innerhalb 14 Tagen , von
deute an , bei Unterzeichneter Stelle , mittelst Vorlegung der
Beweisurkunden , sich zu melden , damit be , der Bermögensver .
theilung die geeignete Rülsicht darauf genommen werden kann .

Karlsruhe , den 1 . Jun . i8 >8 .
GroßherzoglicheS Skadtamtsrevisorat .

Obermüller .
Freiburg . ^ A » ffo rd e rnn g . ) Da di « nächsten An¬

verwandten des im Jänner d . I . dahier verstorbenen Frk » .
leins Maria Anna von Stapf von mütterlicher Seite her
hierorts unbekannt sind , so werden diejenigen , welche sich da¬
für halten , hiermit aufgefordert , sich binnen eine « Vierteljahrs
bei Unterzeichneter Stelle zu meiden , und die Beweise ihre «
B - rwandischafl vorzulegen , widrigenfalls die Verheilung der
Verlaffenschaft ohne Siüksicht auf sie vorgenommeo « erde»
würde .

Freiburg , den 25. Mai 1818 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

S ch n e t z l e r .

Rastatt . ^ Aufforderung . ) Da der unter de «
Großherzogl . Badischen leichten Jafanteriebataillon gestandene
Hautboist Franz Höllenrejner , von Bcestat im Königreich
Baiern , den 2z . Mai d . I . mit Tod abgegongeu ist , so wer¬
den alle diejenigen , welche aus irgend einem Rechtsgrund an
denselben oder an dessen Verlaffenschaft eine Ansprache zu ma¬
chen haben , aufgefordert , binnen zwei Monaten , von heute
an gerechnet , ihre Rechtsansprüche , unter Beibringung des
Beweises , anzubringen , widrigenfalls sie damit nicht mehr ge¬
hört werden .

Rastatt , den 8 . Jun . 1818.
Garnison « - Auditorat .

v. Dürvheimb «
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« » statt . tAufforberung «nd Vorladung . ^ Am
6 . Apr . d . I . starb die als Haushälterin dahier sich aufgehal¬
tene ledige Agnes Maier , ungefähr üo Jahre alt , « ine Toch¬
ter des weil . David Maier , welcher sich größtentheil « zu
Ems und Sk . Goyar , im Königreiche Preussen , als Oberberg¬
steiger aufgehalien , und sonst in dieser Eigenschaft in mehre¬
ren unbekannlen Gegenden gelebt hat .

Da deswegen selbst die dahier sich angemeldete vollbärtige
Schwester , Katharina , verehelichte Schwarz zu Brrndorf ,
im Preussischen, und die Kinder derselben Schwester , Henriette
Maier , über die allenfalls noch vorhanden sey « dürfenden
Verwandten gleichen Grads der Verstorbenen keine genügende
Kundschaft geben können , so wird dieses andurch mit dem An¬

hänge öffentlich bekannt gemacht , daß sich die allenfalls noch
am Leben befindlichen Verwandten , die einen rechtmSsigen An¬

spruch zu machen glauben , binnen 3 Monaten , s ststo , um so

gewisser dahier über die Nähe ihres Verwandtschaftsgrades
durch legale Zeugnisse auszuweilen haben , andern Falls di« in

284t fl . ir kr. bestehende Verlassenschaft den oben genannten ,
dahier sich ausgewiesenen Geschwistern ohne weiter - wird aus¬

gefolgt « erden .
Rastatt , den i . Jun . 1818.

Großherzogl . Bad . Stadt - und iteS Landamt .

Stein . fVorladung . ^ Zufolge hochverehrlicber Ver¬

fügung des Eroßherzvglichtn Hofgerichts de « Mittclrheins in

Rastatt vom i8 . Mai l . I . C . Nr . 884 wird der wegen dritten

Diebstahls in Untersuchung gekommene , aber heimlich entwi¬

chene , ledige Friederich Kern von Königsbach andurch aufgc -

sordert , sich binnen unerstreklicher Frist von 6 Wochen vor der

Unterzeichneten Stelle zu sistiren , und wegen des chm anqe -

schuidigten Diebstahls zu verantwortni , als ansonst derselbe mit

jeder später » Verantwortung ausgeschlossen und das Recht¬
liche verfügt , auch das Weitere gegen den Kern auf Betreten
wird Vorbehalten werden .

Stein bei Pforzheim , den Zo . Mai 1818.
Großherzvgliches Bezirksamt .

Sold .

Stein . chulb en - Liquidation . ) Zur Echuldeu -

liquidation des Johannes Kraus und Michael Argast von
Dürrenbüchig haben wir auf Montag , den 2s . Jun . v . I . ,
früh um 6 Uhr , vor dem Sheiluvgskommissariak in Jöhlingen ,
und des Kiefers Christoph MarbeS von Wössingen auf Dien¬

stag , den 23 . Jun . d . I . , früh um 7 Uhr , in de » Vogt -
Wein brechts Haus in Wössingen , als Tagfahrt anberat,mt .

Diejenigen , welche ein Recht oder Forderung an gedachte
Personen anzusprechen haben , müssen sich an genanntem Orte
und Tag um so bestimmter einsinden , da man nachher zu kei¬
ner Befriedigung mehr behülflich seyn kann .

Stein , den Z , Jun . 1818.
Großherzogliche « Bezirksamt .

Sold .

Pforzheim » ^ Schulden - Liquidation . ^ Wer an
den nach Polen auswandecnden Schumacher Friedrich Frei¬
burger von Untermutschelbach eine rechlmäsige Forderung zu
machen hat , har solche bei der Freitags , den 3 . Jul . , in dem
Wirrhehause zum Adler in Untermutschelbach abgehalten wer¬
denden Schuldenliquidation , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der gcgenwärligen Vermögensmasse , einzugeben uud rich¬
tig zu stellen.

Pforzheim , den 4 . Mai i8l8 .
Gro - Herzozliches zweites Landamt .

Autenrieth .

BischofSbe im am hohen Steg , t Schulden - kk qui¬
ll atien . ^ Diejenigen , welche an den in Ganr gerätsenen
Bürger und Krämer Johanne « Kek von Lemeshe .m ein . For¬

derung zu machen haben , werden aufgeferbe « , solche am

Montag , den 22. Jan . d . I . vor der Lhe -lung -kommission in

dem Wirthshaus zur Sonne allda gehörig vorzudrivgen , oder

sich des Ausschlusses von der gegenwärtigen Masse zu ge»

wärtigen .
Bischofsheim am hohen Steg , den 4. Jun . isti « .

Großherzogliche « Bezirksamt .
Stößer .

Karlsruhe . ^Amortisation « » Erkenntni ß .) D «

sich auf die unter dem 17 . Apr . d. I . ergangene öffentliche
Vorladung zu der darin beschriebenen auf Anna Maria Archen »

Holz in unter dem 13 . Jun . 1792 ausgestellten herrschaftliche»

Schuldurkunde von 3100 fl. niemand gemeldet hat , so ist diese
Echuldurkuv .de für amvrtisirt erklärt ; welche« hiermit öffentlich
bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 3 . Juri . 1818.
Großherzogliche « Stadtamt .

Eppingen . s E d i kt alladun g. Z Der schon seit sa

Jahren abwesende Leonhard Schneider von Eppingen , oder

dessen all . nsallsige rechlmäsige Leibeserben , werden hierdurch
zum Empfang de « in 109 fl . 2t 1/2 kr . bestehenden Vermö¬

gens mit Frist von einem Jahr unter dem Ansitzen aufzefor ,
dert , daß dasselbe nach umlaufener Frist , gegen Sicherheit «

leistung , an dessen Anverwandle ausgefvlgt werden wird .
'

Eppingen , den 27 . Mai 1818 .
Großherzogl . Badisches Amt.

WilckenS .

Durlach . lEdiktalladung . ) Mathen « Walde »»

spie l .von hier , 65 Jahre alt , welcher im Jahr 1313 dem

Kaiserl . Russischen General Grafen Appraxin « ach Frank¬
reich gefolgt ist , und von dessen Daseyn seither , ungeachtet
mehrfältiger Erkundigungen , keine Nachricht mehr zu erhebe «
war , wird auf Verlangen keiner Ehefrau aufgefordert , bin «

nen Jahresfrist von feinem Leben und Aufenthalt Kunde z»

geben , widrigenfalls ec für verschollen erklärt wird .

Durlach , den 2 . Jun . 1818.
Großherzeglickes Bezirksamt .

Müller .

Emmendingen . tEdiktalladung - I Johann Ja »

kob Ko pp von Malterdingen , ein Schreiner von Profession ,
ist schon seit 30 Jahren auf den Wanderschaft , und hat seit
dem Jahr 1805 keine weitere Nachricht mehr von sich gegeben .

Derselbe , oder dessen allenfullsige Leibeserven , werden da¬

her aufgefordert , binnen Jahresfrist von ihrem A . fenihalt

Nachricht zu geben , oder zu gcwärtiqea , daß nach um,off ner

Frist daS ihm seit seiner Abwesenheit angefallene in circa

r 100 fl . bestehende Vermögen seinen nächsten Anverwandten i»

fürsorglichen Besiz ausgefolgt « erden wird .

Emmendingen , den 29 . Mai r8i8 .
Großherzogliche « Bezirksamt .

Barck .

Kandern . sEdiktalladung . ^ Die beiden Brüder ,
Johann Martin und Johann Georg Eichacker , von Liari »

singen , ersterer Soldat unter dem ehemaligen Großher - oql »

Regiment von Harrant , lezterer unter dem Grcßbrrzozl . Lin »

Infanterie -Regiment von Stockhorn Nr . i , von deren Lobe »

oder Tod seit mehreren Jahren keine sichere Auskunft ihre »

Verwandte » zugrkommen ist , oder deren LeibeSerbea , habe»
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sich binnen y Monaten dahier zu melden , und da« ihnen an -

gefallene Vermögen von 498 fl. 26 kr. in Empfang zu neh¬
men , widrigenfalls dasselbe ihren nächsten Anverwandten , ge¬

gen Kaution , in fürsorglichen Besiz gegeben werden wird .

Kandera , den 2g. Mai rSr8 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

Wertheim . jsEdiktalladung . ) Johanne « , Michel
und Philipp Eirich , drei Brüder , von Wildensee , Pfarrei
Eschau , gebürtig , welche im Jahr 1755 mit ihrem Water nach

Kcmbach übergezogen , und ohne Profession sind , haben sich

schon über 60 Jahre von ihrem HeimathSorte entfernt , ohne
irgend etwas von sich hören zu lassen. Diese oder deren et¬

waige LeibeSerben werden anmit aufgefordert , sich binnen rr

Monaten , u äato , dahier bei Unterzeichneter Stelle um so ge¬
wisser zu melden , und ihr in etwa 493 fl . bestellendes Ver¬

mögen in Empfang zu neb-nen , als man im Entstehungsfalle ,
nach Ablauf der «»beraumten Frist , sie für verschollen erklären ,
und ihr Vermögen an ihre nächsten Anverwandten in fürsorg¬

lichen Besiz überlassen wird .

Wertheim , den 2z» Mai igiZ .
Großherzogliches 2tes Landamt .

Ettlingen . sVerschollenhei ts - Erklärung . )
Da der vorigen Jahrs durch diesseitigen Beschluß vom 20.
Mai anfglsorderte Johann Kästel von Forchheim weder er¬

schienen ist , noch eine Nachricht von seinem Le ^en gegeben hat ,

so wird derselbe andurch alS verschollen erklärt , und dessen Jn -

testaterben in den fürsorglichen Besiz seines Vermögens , ge¬

gen Kautionsleistung , « ingewjesen . Welche« zur öffentlichen
K . nntniß gebracht wird .

Ettlingen , den 20. Mai I8l8 .
Sroßherzvgliche « Bezirksamt .

Ackermann .

Emmendinqen . ^ Warnung . ) Aus mehreren Grün¬

ten finde ich mich bewogen , das Publikum hiermit zu warnen ,
meinem Sohn , Christian Wilhelm K n vd ere r , welcher gegen -

wättig als Rvthgerbergeiell von Hause abwesend ist , nichts zu

borgen , oder demselben aus meinen Namen hin etwas zu lei¬

hen , indem ich keine derartige Bezahlung für ihn leisten werde .

Emmendingen , den l . Jun . 1818.
Kn oberer ,

LkiiMLuo juratus .

Ulm . sSchulden - Liquidation .) Da man von Seite

der » önigl . Avvellationsgerichtshofs dahier zur Liquidation der

Sebalden de « Konrad v . Lang zu Leinzell , OberamlS Gmünd ,
Mittwoch » den 29. Jul . d . I . , als Tagfahrt anderaumt hat ,
so werden alle diejenigen , welche an gedachten ». Lang eine

Schuldforderung zu machen haben , hiermit vorgeladea , an dem

bestimmten Termin vor diesem König !. Avvellationsgerichtshof
entweder in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte , zu

erscheinen , und ihre Forderungen zu liquidiren , widrigenfalls

sie durch da« hiernach den 20 . Lug . zu eröffnende Präklusiv -

Erkeuntniß mit ihren Ansprüchen an da« vorhandene Vermö¬

gen würden «»«geschlossen werden .

Ulm , den iz . Mai 1818.
König ! . Appellation - gerichtShof .

Ulm . ^ Liquidation . ) Der Freiherr August v . Horn¬

stein zu Orsrnhausen und Bußmannshauseu hat ,
-̂ us Ber nlassung des von Sr . Königlichen Majestät ihm über ,

trazcnen Lehen« , an den diesleitigk » Königlichen Appellation « .

Gerichtshof da« Ansuchen gestellt , alle diejenigen , weiche au
Orfenhausen und Bußmannshausen , ans was immer für ei¬
nem Rechtstitel , eine Forderung zu machen haben , zur Liqui¬
dation ihrer Forderungen aufzufordern , um den auf gedachten
Gütern ruhenden Passivstand kennen zu lernen .

Oa man nun von Seite de « König ! . Appellationsgericht « .

Hof« dahier , in Gemäßheit dieses Gesuch« , zur Liquidation der

auf den Gütern Orfenhausen und Bußmannshausen haftenden
Schulden des Freiherrn August v. Hornstein Tagfahrt aus

Dienstag , den 18. August d . I . ,
anberaumt hat , so werden alle diejenigen , welche auf gedachte
Güter eine Forderung zu machen haben , hiermit aufgefordert ,
an der anberaumlen Tagfahrt bei dem hiesigen Appellationk -

gerichtshof durch gehörig bevollmächtigte Anwälte aus der Zahl
der hiesigen Apxellacionsgerichcshof « - Prokuratoren um so ge¬
wisser zu erscheinen , und ihre Forderungen zu liquidiren , al«

sie im entgegengesezteo Falle von dem dann zu treffenden Ar¬

rangement ausgeschlossen würden .
Ulm , den 19. Mai « 8i8 .

Königl . AppellakionsgerichtShof für den Jaxt - und
Donau - Kreis .

Schönberg . ^ Schulden - Liquibation . ) Gegen
den Gemerndsmaan und Kronenwirlh zu Rimbach , Georg

Kling , ist Hähern OrtS der Kvnkursprozeß erkannt , und

Termin zur Liquidation mit dessen Gläubigern aus Freitag ,
den 19. diese « , dahier anberaumt .

Es werden daher all « , sowohl bekannte als unbekannte

Gläubiger der Georg Kling shen Eheleute hiermit aufgefor -

decr , an besagtem Termin , Vormittags 8 Uhr , auf hiesiger

Amtsstube , entweder selbst , oder durch genugsam Bevollmäch¬

tigte , um so gewisser zu erscheine» , ihre Forderungen anzu -

zeigea , durch die nöihigc » Verhandlungen richtig zu stellen ,
und den vermeintlichen Vorzug auszuführen , als die AuS -

bleibenden den Ausschluß von der Masse zu gewärtigen haben .

Zugleich wird noch bemerkt , daß die Masse gehörig gewah¬

ret und derselben ein Kurator interimikiich bestellt , wegen

Bestellung eines Kontradiktors aber , da die bekannten Gläu¬

biger sich hierauf nicht eingelassen , tn obigem Termin näher «

Eikläruag abzugeben , oder zu gewärtigen sey , waS vonAmtS

» egen verfügt und beschlossen werde .
Schönberz , de » 1 . Jun . I 8 >3-

Grvßherzogl . Hess. Grast . Erbachische» Justizamt .
W eichs « l .

Frankenthal . ^ Schulden - Liquidation . ) Di «

Gläubiger de « sallirten Handelsmann Lentz des jünger « von

Frankenlhal werden benachrichtigt , daß sie sich in einer Frist

von 40 Tagen , persönlich oder durch Bevollmächtigte , bei den

Unterzeichneten provisorischen Syndiken de « Falliment « zu mel¬

den haben , um ihnen zu erklären , unter welchem Titel und

für welche Summe sie Gläubiger sind , und denselben ihr «

Schuldtitel »««zuhändigen , oder solche in der Kanzle » de « Kö -

aiglichen Bezirksgerichts zu Frankenlhal niederzutegen , woge¬

gen in jedem Fall ein Empfangsschein ausgestellt werden wird .

Oie Bewährung der Schulden wird alsdann in Gemäßheii des

Artikels 50z , des HandetSgesezbuchs , kontradiklorisch zwischen

jedem erscheinenden Gläubiger oder dessen Bevollmächtigten

, nd den Syndiken , in Gegenwart de« Hrn . Closniana ,

-lichter von dem erwähnten Gericht und Kommissär de« Fal -

imcnts , unterm künfiigen 25. Jul . , Morgens 9 Uhr , i»

»em qewöhvlichea Sitzungssaal « de« besagt « ,, Bezirksgericht «

ivrgenommen werden .
Die Bevollmächtigten müssen ausdrükiich den speziellen Aaf-

rag haben , die Schuldforderangea eidlich erhärten zu können .

Frankenthat , den zo . Mo , , 8 »8.
H . B . Röd » r . Mar . Valent . Heydweill « r .
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